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Bezugspreis :
D Karlsruhe und Bor -
»rteu : frei ins Haus
geliefertoiertelj .Mk .1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . SO Pfmnig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert oiertelj .
Mark 2.22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1.8V .
Einzelnum mer 1» Pfennig .
Redaktion und Expedition :
Ritterstraße Nr. 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

» » zeige «:
dieemfpaltige Petitzeileoder
deren Raum 2V Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
gröbere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüfse:
Expedition Rr . SOS.
Redaktion Rr. SSV4 .
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Amtliche Bekanntmachung.
AelllliWe SnniijWMlsleigerm .
Die Erben der am 22 . August 1912 in Karlsruhe -Beiertheim ver¬

storbenen ledigen Margareta Fischer lassen am
Dienstag , den 22 . Oktober 1912 , vorm . 9 Uhr,

durch das unterfertigte Notariat in dessen Diensträumen , Friedrichsplatz 1,
3. Stock, Zimmer 5 , die nachverzeichneten Grundstücke öffentlich versteigern :

s ) Gemarkung Karlsruhe :
Lgb .-Nr . 9087 : 14 s. 75 gm Ackerland im Gewann Kolbenäcker,

geschätzt zu . 3700
b) Gemarkung Bnlach :

Lgb .-Nr . 1295 : 23 a 04 gm Ackerland, Gewann Großoberfeld ,
geschätzt zu . . . . 1250 -4 !

Lgb .-Nr . 950 : 3 » 70 gm Ackerland, Gewann Oberkirchfeld,
geschätzt zu . 1100 -4k

v) Gemarkung Ettlingen :
Lgb .-Nr . 5275 : 16 a 38 gm Wiese, Gewann Weierwiesen ,

geschätzt zu . - . 350 °4k
Lgb .-Nr . 5020 : 8 s Wiese, Gewann Rüppurrerwiesen , geschätzt zu ISO ^
Lgb .-Nr . S35S : 11 a Wiese , Gewann Hohewiesen, geschätzt zu - . 180 -4 !

Die Versteigerungsbedingungen können auf der Kanzlei des Notariats ,
beim Gemeindesekretariat K.-Beiertheim und bei den Bürgermeisterämtern
Bulach und Ettlingen eingesehen werden (gebührenfrei) .

Karlsruhe , 9 . Oktober 1912.
Grosth . Notariat V.

Versteigerungs -Zurücknahme .
Die von mir auf Montag , den 21 . ds . Mts . angesetzte

Baumaterialien-Berfteigerirng
findet vorerst nicht statt .

H . Lehmann, Gerichtsvollzieher

A « PiWMle
und Arbeitgeber von reichsversicherungspflichtigen weibliche »
Angestellte » richten wir die herzliche Bitte, denselben nahezulegen,
daß sie am SV . Oktober , zwischen 1v Uhr vormittags
und 8 Uhr nachmittags , ihr Wahlrecht zu den Vertrauens¬
männerwahlen ausüben .

Kein Vergnügen am Sonntag für weibliche An¬
gestellte, bevor sie gewählt haben. (Frauenliste Zettel bV)

ver frauenriimnnecbttverein.
Fleischpreise vom 18 . bis 31 . Oktober 1913

nach Angabe der Metzger - Innung :
Ochsenfleisch . , per Kilo 86 —90 Pfg .
Rindfleisch . „ „ 84—86 „
Knbfleisch . „ ,, 60—70 „
Kalbfleisch . „ . 96- 100 .
Kalbschlegel . . . „ „ „ 10S „
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage „ „ ,, 84—96 „
Schweinebraten und Koteletts . „ ,, 84—96 „
Hammelfleisch . . „ ,, „ 90 -100 „

der Badischen Landwirtschastskammer in der Städtischen
Ausstellungshalle am Festplatz in Karlsruhe

in Ettlingen . am 22 . und 23 . Oktober d. I .

5pesckkuere
(Deutsch , Ln§ liscst , ffranrösiscii etc .), TsZes - unci

^ benttunterricstt .

Karlgruke

lelepti . 3121 .

Lclce Kaiser - u . l-ammstrake

leaste lViarlctplatr.

Vouler-vous psiler klsntzsis?
Vill sou spsgik knxlisli ?

^ yuiers vi ksblsr kspsnol ?
IVsnn ja dssuoksn 8is ckis

Abencl - Zprsvli - Kurse
äer

Usnilelssokiils „ Ililsi ' Ie»» ' " Ksnlsnuks
Latssrstrasss 1l3 (Leks ^ cklsrstr.) — rslspkon 2018 .

^ ustüdrliobe Auskunft uns ?iospskts bsrsitvilligst.

kW liklene Zexsukr -^ owslt
QQsang - llnkerrickl
^ usküäung Krr Opsr nnä Kon ^sn . KlursI- nnä
Llasssnllntsrriebt . l-sngjülinige lkocusn «
u . i- eknEsliglrsil . Lsrsvnt »tuäisn bei Krau
Natdlläs lAsevlissi , 0sr >>« . Liogrspkisn . Lilck
m äsr Konen Stuttgarter Nusikrsitung , Kritiker .

Tpe -ovkoluniksn IZigl . 2—4 Ukin MsklizssknsSs 2 , II

Vas kanlckaus

Veil klomburZer
Karlstrasse II Karlsruke "lei . 36 u . 208

besorgt alle in ckas kanlrtack einsckIaZenclen Oesckätte .

WoatMgesl'Wllft in Karlsruhe.
Wegen Reinigung der Geschäftsräume ist unsere Kasse am

Samstag , den 19. Oktober 1912
geschlossen.

Die Stadtgemeinde Karlsruhe läßt
die unten beschriebenen Grundstücks¬
lose in öffentlicher Versteigerung neu
verpachten :
1 . Dienstag , SS . Oktober d. I . :

a) vormittags fls9 Uhr , Stadtteil
Daxlanden :
9 Lose Ackerland in den Ge¬
wannen Buckeläcker , Kirschleck ,
Mühltheiler Hördtwald , Waid¬
feld , alte Waid und Fritschlach;
1 Los Gartenland in den Berg -
Gärten ;
I Los Wiese im Gewann Gfäll .
Zusammenkunft beim Rathaus
Daxlaiiden ;

b) nachmittags 0-3 Uhr :
88 Lose Ackerland im Gewann
Sarg - Aecker.
Zusammenkunft in der Dur -
mersheimer Straße an der Kreu¬
zung mit der neuen Psalz -Straße

' (früher Kreis - Straße ).
2 . Mittwoch . SS . Oktober d. J - :

nachmittags 1 ?3 Uhr : Stadtteil
Grünwinkel :
II Lose Ackerland in den Ge¬
wannen Alte - Neubrüch, Neu-
brüchle , bei der Ziegelhütte ,
Schlagfeld und Blohn ;
S Lose Wiesen in den Bach¬
wiesen.
Zusammenkunft beim Rathaus
in Grünwinkel .

3 . Donnerstag , 24 . Okt . d . I .:
a) vormittags 0 -9 Uhr :

4 Lose Ackerland im Gewann
Zolleräcker ;
1 Los Ackerland im unteren Neu¬
bruch.
Zusammenkunft bei der Alb¬
drücke beim „Kühlen Krug" ;

b) vormittags 9 Uhr :
28 Lose Ackerland im Ortsetter
bei der Siidend - Lchule.
Zusammenkunft bei der Südend -
Schule ;

e) nachmittags 0 -3 Uhr : Stadtteil
Beiertheim :
3 Lose Ackerland im Neubruch ;
1 Los Gartenland im Schifftich;
1 Los Wiesen in dm Langen¬
bruchwiesen.
Zusammenkunft beim Rathaus
Beiertheim .

4 . Freitag , SS . Oktober d.
vormittags 0 -9 Uhr : Stadtteil
Rintheim :
3 Lose Wiesen in den Gewannen
Untere Ochsenweide, Mittelruth ,
Unterruth ;
1 Los Ackerland im Gewann
Unterfeld .
Zusammenkunft beim Rathaus
Rintheim .

Karlsruhe , IS . Oktober 1912.
Städtisches Tiefbauamt .

Arbeiterzüge
Karlsruhe - Kraben -Neuimf.

Ab Montag , 21. Oktober , fällt auf
Strecke Karlsruhe Tor — Neureut —
Graben Personenzug 1267 (Karlsruhe
Mühlburgertor ab 61L nachm.) aus .
An dessen Stelle verkehrt auf Strecke
Karlsruhe — Hbf . — Neureut — Graben
werktags regelmäßig Personenzug 1268
(Karlsruhe Hbf. ab S?" nachm . , Mühl¬
burgertor ab 5^ nachm .).

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1912.
Großh . Betriebsiuspektio «.

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs au

Fleisch, Wurstwaren, Brot , Weck.
Zwieback , Milch, Eiern u. Eis für
das städt. Krankenhaus soll für die
Zeit vom 1. Januar bis 31 . De¬
zember 1913 vergeben werden.

Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens
Montag, den 4. November d. Is ..

vormittags 9 Uhr,
bei der Unterzeichneten Verwal¬
tung , Moltkestraße 6 , woselbst die
Lieferungsbedingungen eingesehen
werden können , einzureichen . Die
Wahl unter den Bewerbern bleibt
ausdrücklich Vorbehalten .

Karlsruhe , den 14 . Okt . 1912.

Verwaltung des städt. Kranken¬
hauses, Karlsruhe.

M.-8es. Lkge Lespstt zur Treue
Karlsruhe .

Bilanz auf SV. Juni ISIS .
Vermöge ».

1 . Gebäulichkeiten - 118000 -
2 . Kassenvorrat . . 210.97
3. Ausstände . . . 782.90
4 . Mobilien . . . 13 556 .—
S. Effekten . . . . K 2793 .82
6. Reservefonb . . 2 638 .32

-4! 137 982.01
Schulden .

1. Aktien und Obli -
gationen . . . . -4! 52862 .38

Reines Vermögen
auf 30 . Juni 1912 -4! 85119 .63

Gewinn - und Verluftrechnuug .
Einnahmen . . . -4! 7 781.13
Mitgliederbeiträge „ 5 520.—

-4! 13 301. 13

Ausgaben . . . . -4! 13301 .13

Karlsruhe , 17. Oktober 1912 .
Der Vorstand .

Gipfellicht.
Roman von Karl Bienenstein .

(12) - !Nachdruckverboten .)

Die Gräfin ließ sich auf dem Sessel an seiner Seite nieder und

ihren Widerwillen überwindend , nahm sie wieder seine beiden

Hände in die ihren und sagte : „ O Rudolf ! Wenn du wüßtest , wie

ich mich all die Wochen her nach dir gesehnt habe ! Wie ich um dich
bangte ! Ich habe ja nichts auf der Welt als dich ! Ueberall ,
überall sind meine Feinde ! Und meine Verwandten sind die

ärgsten. Um mich um mein rechtmäßiges Erbe zu bringen , scheuen
sie vor nichts zurück : nicht einmal vor der Verleumdung , die doch

schließlich auch sie selbst besudelt. Rudolf , ich bitte dich , nicht wahr ,
nicht wahr , ich darf nun öfter zu dir kommen? Bei dir, nur bei
dir allein kann ich alles vergessen !

"

In diesem Augenblicke schellte draußen die Flurglocke und

gleich darauf war im Vorzimmer die Stimme des Doktors zu ver¬

nehmen .
Er sprach mit Berta , die vor Schmerz und Zorn übermannt ,

draußen auf einem Sessel sitzen geblieben war und in den Wirbel

ihrer eigenen Gedanken und Gefühle hineingestarrt hatte , un¬

fähig , sich darüber klar zu werden , was sie nun tun solle . Nur
das eine stanü in ihr fest : hineingehen konnte sie nicht . Sie hätte
der Polin all ihren namenlosen Haß ins Gesicht schleudern müssen.

Mit dem ersten Blick las der Doktor die Verstörung auf dem

Gesichte des Mädchens und erstaunt fragte er : „Na . Fräulein
Berta , was gibt 's denn ? Der Herr Bruder —"

„Hat Besuch! " fiel sie ihm ins Wort und er hörte aus der

kurzen Antwort ihre Erregung zittern.

„Na , und ?"

»Die Gräfin ist bei ihm !
"

Der Doktor zog die Brauen hoch. Nun verstand er. Dann
aber runzelte er die Stirne : „ Warum haben Sie sie hinein¬
gelassen? "

„ Er hat ihre Stimme gehört und rief nach ihr.
"

„So, " meinte der Doktor trocken , „na werden ja sehen.
" Und

nachdem er Rock und Hut an den Nagel gehängt hatte, trat er ein.
Die Gräfin hatte sich erhoben und faßte den Eintretenden

wie einen neuen Feind ins Auge .
Der Doktor verneigte sich leicht vor ihr und stellte sich vor :.

„Doktor Meitner " . Und ohne sich weiter um die ihm fremde Dame

zu kümmern , wandte er sich sofort dem Kranken zu : „Guten Abend ,
Herr Oberleutnant , wie geht's ? " Mit diesen Worten griff er
nach dessen Hand und sah ihm dabei scharf und forschend ins

Gesicht .
„Danke , Doktor, gut ! " erwiderte der Oberleutnant .

„Nun , ich finde das nicht, " erwiderte der Arzt, die letzten
beiden Worte scharf betonend . „Sie haben Fieber . Sie spüren
jedenfalls auch wieder erhöhten Schmerz .

"

Das war so entschieden gesagt , daß der Kranke keinen Wider¬
spruch wagte . Hilflos , wie um Verzeihung bittend, sah er den
Doktor an .

„Sie müssen sofort ins Bett . Sind allem Anschein nach viel

zu lang im Sessel gewesen ." Und mit verbindlicher Verneigung
wandte sich der Doktor an die Gräfin , die leicht erblaßt war :

„Verzeihung , Gnädigste , ich muß den Patienten ins Bett bringen
und den Verband erneuern . Fräulein Derganz wird einstweilen
die Güte haben !"

Er wies mit höflicher Handbewegung zur Tür , aus deren
Schwelle Berta stand.

In dem Gesicht der Gräfin war die Blässe einem brennenden
Rot gewichen . Aber sie hatte gelernt sich zu beherrschen und mit
liebenswürdigem Lächeln verneigte sie sich : „Bitte , Herr Doktor,

ich war ohnehin eben daran, mich zu verabschieden. Machen Sie
nur unseren lieben Patienten recht bald gesund !"

Noch eine leichte Verneigung , ein süßer Blick in die hilflosen ,
hektisch glänzenden Augen des Oberleutnants , ein grüßendes
Winken mit der Hand zu ihm hin und hochaufgerichtet schritt sie
zur Tür .

Hier sprach sie so laut , daß es der Doktor hören mußte : „Ich
will auch Sie nicht mehr länger aufhalten , Fräulein Berta . Leben
Sie recht wohl !

"

Und mit dem Bewußtsein , doch einen Sieg davon getragen
zu haben , verließ die Gräfin das Haus und bestieg den Wagen ,
der inzwischen die Gaste auf und nieder gefahren war .

Der Doktor war diesmal mit seinem Patienten wirklich nicht
zufrieden . Er fieberte tatsächlich ziemlich heftig, und in der Lunge
ließen sich rasselnde Geräusche vernehmen . Aufs neue gab er
deshalb den Befehl , der Kranke solle so wenig als möglich sprechen
und er schränkte auch die Zeit ein, die er außer Bettes verbringen
durfte. Für den nächsten Tag ordnete er überhaupt Bettruhe an .

Als er fort war , setzte sich Berta wieder zu ihrer Arbeit ans
Fenster . Sie brachte es nicht fertig , jetzt dem Bruder Gleich¬
gültiges vorzuplaudern , wie sie es sonst getan hatte . Sie war
aus dem Geleise und wußte , daß auch der Bruder jetzt nur an die
Gräfin dachte , ganz so wie sie, und von der konnte sie nicht reden,
ohne bitter zu werden . Daß sie ohne Rücksicht den Kranken so
erregt hatte, daß er nun fieberte, schien ihrem Haß eine neue
Berechtigung zu geben, und sie war besten sogar froh.

Wohl eine halbe Stunde saß sie so , in Gedanken versunken . Nur
zuweilen warf sie einen flüchtigen Blick zu dem Kranken hinüber ,
der ermüdet eingeschlummert war.

Nun kam aber die Dämmerung ins Zimmer . Wie auf weichen
Eulenflügeln kam sie daher und dämpfte Farben und Lichter.
Auf der Straße leuchteten die Laternen auf.
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Die neue Oesetrnraeksrieklung ?
„kornkranek " n»it . .-^eclrt k^ranek "

Aidt ein intensiv Junkies Itettee^eteLniL
von »et»r» keinen» un«i tirLkti^en» Oesei»>n«»eL.

ttittliiiieinilikellieii
fieikt

Ilütttlikellieii.
I^äkeres

Ksrlsnuke Lcke Kaiser - u. i -ammstrake
Telephon 3121 . Î siie ^ arktplatr

M . « IM !
MWlI-IkllMe
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Lsoinmg 2U I .4S ä. ? kä. I Lisvlnulg rm «4! 1 .70ä.kL .
Msobuug uu 1 .50 » » I LünLuug »u^k 1 .80 » «
Ltsoduilg ru 1 .60 « ^ I « jsvdimg 2.00 „ >

------- » «/<. »Ldstt » °/o --------
äurvk ^us^abo von Radattmarksn aut alle Maren

aasxssoblosssn Lucker uvck KaKse unter -F 1 .80.

SNM» rmirek-alMiiiiiz:
ksiusto Vstslvürk«! . WM
vssglsicbsn in S kkulla-kseknug . . 110 M
LrlstsIIuuokor . 21 Mrslu-uoker . 21 M
lluttueker (Im llut) . 22 M

il«lkkee-AMkt Seür. llMk
Filialen in Ksrlsruke :

tt 4 114» » o Leks ^älsrstrssss . HO
nnn -» » « >« > yyn« « v Leks Uirsckstrsssv .

p rscktbrieterSmMelie Sorten "Mt
stets vorrätig in der

L. s . USIIei-reden üotiilielilisnllllmg m . d. ü.

Da kam auf einmal vom Bett des Kranken her der leise Ruf :
„Berta !"

Sie ging hin , strich dem Bruder das Haar aus der fieber¬
heißen Stirn und fragte : „ Was willst du , Rudolf ?"

Er tastete nach ihrer Hand, und als er sie gefunden , drückte
er sie und flehte : „Sei gut zu ihr, Berta ! Sie ist ein armes
Wesen ! Tu 's mir zulieb !"

Die Bitte klang so drängend , so angstvoll , daß sie ihr tief ins
Herz schnitt , und nur , um ihn zu beruhigen , sagte sie : „Sei ruhig ,
Rudolf , ich Hab ja nichts gegen sie !"

Sie wollte ihre Hand aus der seinen lösen , aber ehe ihr 's
gelang , hatte er sie an seinen Mund geführt und küßte sie mit
trockenen , heißen Lippen .

» « *

IV .

In die Hochlandseinsamkeit des Karwaldes war längst auch
der Winter gekommen. Allerdings hatte er sich Heuer mehr Zeit
gelassen als in anderen Jahren . Da war er schon gegen Ende
Oktober oder spätestens in den ersten Novembertagen erschienen;
diesmal lachte am Tage Allerseelen , da drunten in Gaisdorf und
ln Donnersbach die Lichter auf den Gräbern brannten , ein wahrer
Frühlingshimmel , und die Luft strich so weich über die dunklen
Tannenreisigkränze , die als einziger Schmuck auf den Hügeln
lagen , daß man hätte glauben können, es stünden die Ostern vor
der Tür .

Erst vierzehn Tage später begann es zu schneien, aber gleich
so dicht und so anhaltend , daß es aussah , als wolle der Winter sein
Versäumnis an einem einzigen Tage einbringen . Nun lag die
weite schweigende Gebirgswelt in klaftertiesem Schnee vergraben .

Doktor Rungold konnte sich an der weißen Pracht nicht satt¬
sehen. Um die Hütte herum , die selbst ein hohes Schneedach trug ,

krokiieriogl . fiofiisfsrant empLeblt Arvüv Husrrabl
io ollen kreislaxsn

Aeke jittrrrsire
IlsisoretrsOo 104, lefiurb .-kili, verschiedene Lormsn o . ^ osstottovxso.

5perir > > - Hsux

moderner

Hanclanbeiten
von

einkackstem bis kemstem Qenre.

I^ ullvlf Viesen
KaiserstrsKe 153 . Telepfion 1702 .

11 " 1t — il — >«

k1Lm .4vkä ttlTä N k>L

Ilnrlskkelii
prima Speiseware — zum Einlege «

per Zentner Mk. 2.80

Salatkartoffeln
Mäusle , in ca. 10 Tagen erwartend,

per Zentner Mk. S —
liefert für hier frei Keller

kuvkvnvl '
Probe « sind in meinen sämtlichen Filialen
erhältlich, wo auch Bestellungen gemacht werden

können .

/sss

e ^ ll§ emerne
Aeäkrt '

ct'
kükL - ( /eLc/kcHu/ /

IMrinLKIIttL
^ .aisenLi -n 180

standen die Bergfichten wie versteinerte Riesen in weihen , auf
dem Boden nachschleppenden Mänteln ; auf dem feinen Astwerk
der Lärchen lag die flaumige Last, daß sie aussahen wie Korallen¬
bäume , aus den Märchenwundern der Tiefsee ans Licht des Tages
emporgehoben ; die Büsche und die jungen Schößlinge waren in
weiße Zelte verwandelt , unter denen das Schneehuhn und der
Alpenhase Schutz suchten . Ueber Mulden , Löchern und Geröll
lag ausgleichend die von ^Millionen und Millionen Diamanten
schimmernde Decke, und die Berge ringsum zogen diese Decke an
sich hinauf , daß ihre ungefügen Felsenglieder sich darunter ver¬
stecken konnten und nur dort und da eine vorwitzige Klippe ihre
nackte Nase hervorstreckte . In weichen Wellen lief es von Schrof¬
fen und Hängen in den Kessel des Karwaldes herab, dessen Wipfel
Spitze an Spitze emporragten wie die Speerspitzen eines im Schnee
begrabenen Heeres .

Schweigen des Todes ringsum , nur manchmal unterbrochen
von dem dumpfen Donnern einer Schneelawine , die wie ein zor¬
niger Berggeist im grauen Nebelmantel ihres Staubes zu Tiefe
fuhr, oder von dem Hungerschrei der Hirsche , der klagend durchdie Einsamkeit scholl.

Und schweigend hockten auch die Holzknechte in ihrer Hütte bei¬
sammen . Solange der Schneefall so andauerte , war draußen
nichts zu machen. Ab und zu ging einer zur Tür , äugte hinaus ,
schüttelte den Kopf und ging wieder zu seinem Platz zurück . Nichts
zu machen. Abwarten . Endlich muß es ja doch wieder aufhören .

Ununterbrochen krachte aus dem steingefügten Herde das
Feuer , und fast ununterbrochen mengte sich in den beizenden
Rauch der in der Glut sich krümmenden und auseinanderklafsenüen
dürren Aest? der Tabaksqualm , der wie eine flache Nebelschicht
in Manneshöhe durch die Hütte zog .

«Fortsetzung folgt .)

^ srss .

^ 5168 l<apl8 »
' Uk6I ' l? 6l

'
nigUNg8 - lN8ll

'
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Z >
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Kruppenbiiller I
von Vereinen , Korporationen , >
lisctiAesellsciistten , familien - «
blllter werden unter voller »
Osrantie konkurrenzlos billigst >

sn^ekertigt. 8

Wlier lWM I
Larlsrubs , I
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Hesthalle.
Aorgen Sonntag , den SO. Oktober ISIS,

nachmittags 4 Uhr

Norbert .
Ausgeführt von der vollständige » Kapelle deS

Mik-SiMts . Mnchrns Lnimz MW m Wen
st. BO.» K. 1U

Leitung : König !. Musikmeister Langer .
! Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten

Eintritt : ! und von Kartenheften . 2V Hs
I Sonstige Personen . 60 Hk

Programm 10 Pfennig .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit ,

xie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

SM llunlsokvl ' loi ' ,
zsprattons -krogramm vom lS. Oktobor di» inkl. 22. Oktobor.

blscktgsstsltsn .
Lensations -Orsma in 2 ^ kteo .

^ psoben-Tan », Baedo äes ^ paeksn , VsrtolpLing äes ^ paeden usrr .
z, 7 » « n »nni « n . BsrrUvde hlaturanknahms .

D4sx un « I » sin Kivsie .
Huworistiscder Leblager von Kax kinäer .

z. Vonionen - Kpannsnäss OrLma .
k MuIMs denskll » « in « IKiol « , humorvoll
7. Konsvn » >» in « Tnnuin . ^ msrikLnsr -Oi -LML.
8 Koni , 6 « n KIiIoI «nu » tnZg « n . Komisch .

Ill « in « Ke«gu « t » Trsgväis in einem Hct .von

-

N4»,n >« nstnsO « Io ,

» nn , IS . di « 22 . VKIobon ISI2 .

Sonool « Knoigniss « suk Venn Ssldsn . Serie Kr . 1
ki«d« iin » od «itt » »,G «I« n > K« i»« g « plloln . Kom . i8chlagsr
i-ouise , 6 !« Vool, «« n Toxs ». Kpannenäss Drama.
Soniliovln « Assooniäzfll « . Hsrrlioks Ilaturankiiakmo.
II» nd « unll 6 « n rnSdsII - Lins tolle Ksscbicbte.
vis kvsvkivkt « üvs inilisvlisn f « I» vn .

Brgrsitenäee Drama.
ounvk Tkvningono » obSnst « 6su « n . IVunäsrbars

Hatnrsulnalims.
Aill » lonnl Rönnen . Komisch .

Kläonnilo - Svlilngen I

lislc ! von !864
Kin gnoKe » Kn ! « g » - 8vI, » u » pi « I in 2 KKRon.

Vs » nnsleniooli « klononne » Katuranüiadms.
ksinilienLUnrsoli » . Dumoristiscd.
llei » sllv kmglrsmpfsi » . BraeLtvoiiss Drama .
Kunigunäe unä 6i « KiRnmrell «. Komväio.
88IUI6 Drama.

» » « t »

r

L-ALXeNLIA».
Llits -krogrsmm

vom IS . Olltodsr di» inkl . 22 . Oktober.
Z^ vsinei ' slsukküki ' ungsi ' svldl .

Lustspiel io 3 Eliten .
Io äsr Hauptrolle Tri . krit »i 8la»»arx , äer 8t« vom

Kotropol -Vdvatsr , Soriin .
Brstsr Hit : Das Lloäsll. 2veüer ^ lit : Oie iLvrerin . Orittor

^ kt : Oie Verschwörerin .
pnit -ei IS » » » » i»zf i IVelcbs trenäigsn Lrinnervvxso veckt

äsr ^ „ms ilisser eminenten Künstlerin in äsr Brust »Iler
Tkcaterbssucdsr ! Seit Andren äsr unerreichte Star äes
Berliner blstropol-Tdeaters, äer Liebling »Iler Lunstkreunäe,äis elegante Balonäame , äis üderspruäolnäs fesche Soubrette,äsr pikante neekisede Lodolä, äis grarivss, tewpsrawsnt-
volls TSnrsri» !

Bin unRengekenäe « Volle . (Oie Unos). Bvcbinterssssnt.
an , Ksn6 « a « » kilvolro . Drama LUS äsm Ledsn .
KsRI- e - IouensI . Neuester kinematogr. IVocbsnberiedt .
Kessli « « 8pinn « n » 8«dr humorvoll .

Kinlsg « .
0 ! « 8Rin »nn « äes Rkslele » . Brxrsifsnäes vrnmL.

^ 1 -1-, > , , X , > ^ rr >r, -ri ->i -rr >, , riimmurtt

SrotzhekzoMes HoWeaker.
Samstag , den IS . Oktober 1912.

11 . AdmmemeMS-Borstellmig der Wtrilmz M »
lzelde Abomiemeutskarten ).

Zum erstenmal :

lferrgottsnrusikanten .
Lustspiel in vier Akten von Rudolf Herzog .

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .
Personen :

Karl Wilhelm Herkenrat , Fabrikant . . . Karl . Dapper .
Elisabeth , seine Tochter . Alwine Müller .
Alex. Wingert , Geigenvirtuose u . Komponist Fritz Herz.
Pastor Heinrich Becker . Hugo Hocker .
Mühlensiefen , Fabrikant . Eugen Rex.
Frau Minna Mühlensiefen . Margarete Pix .
Flora Mühlensiefen . Sofie Hauck.
Elfriede Mühlensiefen . Am a Frohmann .
Kurzmann , Fabrikant . Herrn . Benedict .
Frau Emma Kurzmann . M -, Fraucndorfer .
Richard Klarenbach , Fabrikant . Felix Baumbach .
Major a . D . Schloß . . . . . . . . . W . Wassermann .
Professor vr . Findeisen . Adolf Hallego .
Werkmeister Grupello , in der Firma Herkenrat Joseph Mark .
Charlotte , seine Tochter , Hausfräulein bei

Herkenrat . Else Noorman .
Schmitz , Cellist . . Felix Krones .
Müller , Geiger . Otto Hertel .
Erster 1 Max Schneider .
Zweiter > Färber . ( Pank Gemmecke.
Dritter 1 lJoseph Grotzmger .
Ein Handwerksbursche . Henry Pleß .

Zweites ) Hausmädchen bei Herkenrat . - Es ^ KtM .
'

Färber .
Ort der Handlung : Eine große Färber -Industriestadt .

Zeit der Handlung : Gegenwart .
Die Dekoration des dritten Aktes ist von Herrn Direktor Wolf .

Größere Pause nach dem zweiten Akte.
Kaste-Eröffnung ^ 7 Uhr.

Anfang : 7 Uhr . Ende : gegen 10 Uhr.
Ter freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon I. Abteilung 5.— ,
Sperrsitz I . Abt. ^ 4.— usw.

Spielplan
für die Zeit vom 19. bis mit 28. Oktober 1912.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)

Sonntag , 20 . Okt . 6 11 . „ Die Meistersinger von Nürnberg «
in 3 Akten v. Richard Wagner . bis gegen ' i«11 Uhr .
(6 ^ )

Montag , 21 . Okt. B 12. „Don Karlos " , Trauerspiel m 5 Akten
v . Schiller . 0 -7 bis gegen 11 Uhr. (4 ^ l)

Dienstag , 22 . Okt . ^ 12 . „ Das Nachtlager in Granada «,
romantische Oper in 2 Men v. Kreutzer. 0-8 bis nach
0 -10 Uhr . (4 50 A)

Donnerstag , 24. Okt . 0 12 . „Herrgottsmusikanten « . Lustspiel
in 4 Akten v . Rudolf Herzog- 7 bis gegen 10 Uhr . (4 -O

Freitag , 25 . Okt. L 13. „Tosca «
, Musikdrama in 3 Akten

v . Puccini . ' /,8 bis nach OilO Uhr . (4 ^ 50 5-0
Samstag 26 . Okt . 6 13 . „Egmont «, Trauerspiel in 5 Akten

v . Goethe , Musik von Beethoven . 7 bis gegen 11 Uhr.
(4

Sonntag , 27 . Okt . ^ 14. »Die Zauberflöte «
, Oper m 2 Akten

v . Mozart . */-7 bis gegen 0 -10 Uhr. (6
Montag , 28 . Ost . 2 . Vorstellung außer Abonnement . Ermäßigte

Preise : „ Glaube und Heimat «
, Tragödie eincs Volkes in

3 Akten v . Schönherr . 8 bis H«10 Uhr . (2 ^ l)
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag , den 21. Ost . ,

vormittags 9 - 0-11 Uhr , Rechenfolge B , 0 ( e
0 - Stunde ) ; Vorverkauf für das allgemeine Publikum
von Dienstag , den 22 . Ott . , vormittags 9 Uhr an.

Vom Donnerstag , den 24 . Ost ., vormittags 9 Uhr, werden
für diese Vorstellung keine Vorverkaussgebühren erhoben.
Die Abonnementskarten für das 2 . Vierteljahr (19 ./36.

Vorstellung ) können vom Montag , den 28. Oktober an bei der
Vorverkaufsstelle in Empfang genommen werden . Von Mon¬
tag , den 11 . November an beginnt der Hauseinzug der nicht
eingelösten Abonnementskarten .

d) In Baden -Baden .
Mittwoch , 23 . Ott . 4 . Abonnements -Vorstellung . Zum erstenmal :

„König für einen Tag « (Wenn ich Kömg wäre !) , roman¬
tisch komische Oper in 3 Akten v. Adolphe Adam , übersetzt
u . für die Bühne bearbeitet o . Paul Wolff . 7 bis 0 «10 Uhr .

Sonntag , 27 . Okt . .4. Vorstellung außer Abonnement . „ Schar¬
mützel«, Plauderei in 1 Akt v. Gustav Wied . Mirando -
lina (ls . loonnäisra ) , Lustspiel in 3 Akten o . Goldoni , frei
übersetzt und bearbeitet v . Ludwig Fulda . 0 -8 bis 10 Uhr .

Tagesmzeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Samstag » den IS . Oktober.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Vorstellung.
Welt - Kiuematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellg.
Zentrai - Kino . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung.
Luxenm . Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado - Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von

2 bis 0 -10 Uhr .
Tnrngemeinde . 0-3 Uhr Knaben¬

turnen , Südendschule .
MSnnertnrnverein . I. Dammabt .

048 — 9 Uhr , Zentraltnrnhalte ,
Mädchenabteilung 3 5 Uhr , Höhere
Mädchenschule . 3 UhrKnabenturnen ,
Humboldtschule .

Verein für Nene Franenkleidnng .
8 bis 5 Uhr Kinderturnkurse , 5 bis
8 Uhr Damenturnkurse , Goetheschule.

Elefant . 8 Uhr Konzert.
Karlsruher Liederkranz . 0 -9 Uhr

musikalischer Familienabend in der
Eintracht .

Sängerbund Vorwärts . 0-9 Uhr
Festkonzert in der Festhalle .

Bärenzwinger . 8 Uhr Herrenabend.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr

Monatsversammluna im Klublokal .
Natnrheilverei «. 0-9 Uhr Vor¬

trag im Vereinslokal , Kaiserstr . 56 .
Sonntag , den SV . Oktober.

Schwarzwaldverei «. Ausflug . Ab¬
fahrt 7 Uhr.

1k» R MM led» imil keil«
(HklluiAs Ivvksili ) Xkulsfuke , v. V.

8oi, » » I»« n «l , «1« » IS . VKIol »« «, , Ii« nS » SO- UI, «, im
Vsisiuslok»! LsjsorstiÄLs 56

vi8l ( U88ion8LböNl ! mit Vortnag von tti -n . k . MI6v :

„üllldllüiing ima »lege Her LiikiiMlimiIleit
mul «luikkeii »eodllciitiiiig".

V7ir bittsn um rsiüreicbes BrsckÄnev . Käste willkommen .
Der Vop » 1sn <i .

tVslckstr .
lb/18. ( 0I .05LkUk1. L

Heute Ssmstnz , eien 10 . Oktober 1912, abencks prLris 8 llkr :
Oastspiel

HarAZf visnenstsin mit Ensemble
sowie äer sensationelle Variete-Teil.

Sonntag , äen 20 . Oktober 1012, nackmktt ^ » 4 llkr r

„ LUIss für 22 Pfennig . "

Militär-Burleske in 1 ^ kt.
kldenäs 8 l) br :

Kin6 firma " unä, .^ Ne8 kür 22 pkenniz "

80 >vie Auftreten sämtlicsier r . H . en § 3Zier1en Artisten .
lVlontag , äen 21 . Oktober :

Neu „ ftvdless auf plüsek " bleu
Burleske mit Oesang in l ^ kt.

Lstsseken !
beweisen, äak iwsere Programme ru äen

rielekkslttgsten unü Lekönsten
räklsn .

Aie 5s«ne« ilez ZonneWmgz.
Lin Sittenärama s. ä . 2eit l.«äwig XIV .

isnil v»« il ««« lirrslieaz
Zpi««r«.

Drill . 6rol68ks -

Zcdlorr
(hLmdsr».» « nsslionoll «

llnanion mit
einer 8pisi»eit von
ea. 10 '- Slanäsn . Ksi » « n»I «» ve ISS . MtlllÄIlÜiadlllS .

Llsrrliolis

sperren - > kkerren -
8tra6ey 8trs6e 11

Samstag , äen l9 ., Sonntag , äen 20 ., lViontag , äen 2l . er .
liervorragenäes Bitte-Programm .

r lciiiliM. IÜN MllüPPLilk l r lmimn.
Mr.

vramaüsckes Tebensbiiä .

Vas Savozfsrclen - Msclcken.
Kunstsilm in 3 mitten, bleuestes kinematograpkisckes

lVleisterwerk

unü nock 4 Novitäten .
Kinematograpkiscke Bericklerstattung aus aller Wett .
öäusikaliscke Illustration äes eigenen liaus -Orckesters .

Kapellmeister lViolke .

Ointrittspreise : H . Parkett 30 pk., l . Parkett 50pk. , Sperrsitr 80 pk.,
Balkon 1 .— ^lk ., pangioge 1 .20 lAK., Tremäenioge 2 .— lVlk.

k^68laur '3n1 „2um Elefanten ".
K »ul « 8snislsg sl »«nil S Uk«

W « NM -Ilmrekt.
Bs laäet dökliobst ein

I* . itsiior Illdaboi '.
HL . ^ uk meine rsiobdsIUgsn unä prslsverten lidsnäplattsn

maebs ied dssonäers auünsrkssm.

» I« Wwm -Aiel « .
Boxcalf -Herren -Zug -, Schnallen «. Schnürstiefel S .OV «. S .5V
Rindbox -Herren -Zug - nnd Schnürstiefel . ^ 7 .50 8 .00 « . 8 .50
Rinddox -Knabenstiefel . 8 .00 u. 6 .50
Boxcalf und Chcvreaux Damenstiefel . 8 .00 «. 8 .50
Riudbox -Damenstiefel . . . . . 7 .00
Rostchev .-Damensticfel . 7 .00
Mole Echriil, kSSSLLLKL 1l>.M - 11 .7»

Kinderstiefel , Rindbox
22—24 22- 24

3 .202 .V0

An Wes ZWevßiesel
25/26^3 .80

27—30
4 .20

31—35
4 .» «

in Chcvreaux - imd Boxcalf A 00jedes Paar nur »ä!
Ei» Pisln H-rreijirf-l LZL1L/L7Z 6 .00
Ein Wen ln« Jinttnßicsel «. .. ^ 5 .50
^ Auktions -Geschäft und Schuh -Lager ,
V3 * - ----- Rüppurrerftraste 20 . - - -- -
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äss

2sLl8vlLI »iklSH - I ^S8SLLI »lLSl8

Brettes Blatt. 1

voll

Kai56i '8li'a886 94
( « slvolsL L « slrLsIM

^ vi »n » p ^ v «rl,vi » 2ISS . -
ILai86i'8li'a88e 94

65Ö881SN uncl äll68lep l - SLSLik - ^ sI SM Blairs .
iMriicä

Vvrrlsvks Lvilookritteir .
» » L»v .Ktlntt , I >»8 II«» « .8 « «Il tlil ^ tt « .
il>» ll«i« » .
Z>«» t8«I» I»» «i .Del »«. Vkoobvnsvbrikt kür Rolltik, Li¬

teratur , Lullst ullä Vkissensobakt .ttHli «, I it «rnri8 «Ii«8 .
tliegtiiä « liiiitt ««, Fliiiiel »«» ««
L » r » II« W «1t
<M» rt «i»I» iid «
K «x«» v » rt . V^oebsnsokrikt kür Li¬

teratur , Lullst ullä ötkentliobes
Lsbeu .

<>ir «n »i»«te » . Lloitsobrikt kür Politik
uuä Literatur .

Hill «. V/oekensebrikt kur Politik , Li¬
teratur uuä Luust .

äl » g«iiä
L » i» «r » Ä. Illustrierte Lu»bsn -

rsituns .ZiI » ää ««» ü» t8 < Il
IL«I«» i« ni »<I II «i»»» t
liL«»» LeI»«i». Illustr . Nöäobsnreituug
L « » 8t Er VII«
L » » »t , 7Ioä «rii « .V «ir»r » tiv « .
IV» I»8t« » lt .L «s«, III « .Livlit » »><1 8 «I»»tt «» .
lL» »tiL « Itlritt «! .L » «tig ;« W «It .M»r ». V^oobonsodrikt kür äsutsoüe

Lultur .
M«KL«» äI«r1«r LILttsr
H » 8llL .
^ «termniin « Nitlsilniirr «» . .L «v« «, N «»1«vl»« .
ir «in »mr«it » iiL .L » » Ä8«Ii» » , It «ut8e !»« .
L » » Ä8«I»» » , III « » «» « .

48 Hummern
52 ,
28 Rekte
52 Hummern
15 Rekte
52 Hummern
24 Rekte
52 Hummern
28 Rekte
52 Hummern

52

52

20

24 Rekte
26
12 ,
24 ,
52 Hummern
52 i>
52 ,
52 ,
52 Rekte ^ 24
52 Hummern ! 12
12 Rekte !>15
12 , >24
12 ,
52 Hummern
24 Rekte
12 n

40

20

8iinpli «!«8i,ii » 8
8 «» » t » 88l »I» tt . .
8p «rt ii » Itiläl .8ii <I »I«,it8t t>« Fko» » t »Ii«tt « . .Hi «» t «r . Illustr . Ralbmonatssebrikt .V» «i» «r .t «k«i I .uiiä » ii «i H ««r .illimevll» « .Iiiiv «r8iiii » . . . .V«IIi» s «» L ZL1» 8l» L» N »» » 1»

ll«1t« .Weit « W «It .Welt m» äl H » » 8 . . .W «Itea » ri «r .W «8t«r »i»» » 8 FI»i»»t8li «tt « . .Wi «n «v LloO«
WIIO » nä IL» » 0 .W «< ll «I»8< I»r !tt , Ik» t » 17ivl88«»

8elinttliell « .L «It « » s , L «ip « x«r iUnetriert «
L « k « » i1 .L » r x » t «» 8t » iiä «

Mkriick « -̂ 1 ! 5̂ ?
52 Hummern
52 ,
52 ,
12 Rekte
24 ,
12 ,
52 Hummern !
52 ,
52 ,
12 Rekte
52 Hummern
52 ,
24 Rekte
12 ,
24 ,
52 Hummern
52 ,
52 ,
52 ,
28 Rekte

^ usILnäisolie LvilsoLritten .
IIIii8trrit «<I I »» «I«ii H«« 8
Le » ^V» nr» I«8 p»Iitiqn «8 et lit

ttr » Ir «8 .I/III >i8tr » ti «i». lournal universsl
I «» r » » I » i» » 8»» t .L «v» v <I«8 «I«» x i» « i,ä «8 .I. IIIii8tiiiti «»ii Ii ii r « z»« «i»ii« . .I. ' IIIu8tr »Li« iL« popolni « . . .

52 Hummern
52 v
52 ,
52 ,
24 Rekte
52 Hummern
52 ,

40

40

60

40 —

V « «1 in
I ) Der ösrug , vslekor nur kür oäsr 1 IUrr »UASuowmsnvirä, 1»t Ii» vor »»» L» KSLLÜIen , ckis 8öks äessslbsu riodtet

sied iisok äsn kreisen üsr eosKSvLKIieil2sit»edrikteu imä v!rü von üsin
lex « eu zersekost , »n veleksm 1er Lerieksr Sie erste NoppesrkLlt . Der ksriiMprsis bstrLgt für I , 2 vier meür 2e!tsel>riüen,

cüs rnsornnien dis SV kosten — 2 SV H! viertel).
so

— 4 » S0

SV nsv .
2) üeäer Lesiedvr srdLlt kür seine iüsitsedrikten eins Noppe.
S) Die Noppen sLintliedsr Losisder vsrlsn Oienstoxs obxsdolt n»1

Nittvoed nocdmittoAS vieler rnrSckxestelit.
4) ä « üvr Serieller Ist verxSlokrtel , «örntllodv »Mp -

t »» 8 ^it«» 2v11sckrikton (»voll äie I4täAt ^ » . ioo » »1-
Uvll vrsedvinenüen ) llvl üer UllllolunA Ser Happen
»» rüvkLUAvllen , üsiolt ZsSo SILrunx In» LIrllel vsr -
wtvüen mir ä , unü Ist kür verloren « oävr 1>v»olläätxt «
Sette voranltvortltod .

s) LnsvLrtixs dobsn los korto tür Sie Herssnlunß äer Noppe rn trozsn
llnck vsckseln »w 8edlnsss sine» jelen Nonots.

5) VenäernnASn sinä nur om 8cdlnsss eines Viertel)odres inöglied.
7) Oer Eintritt konn ^Sävrrvlt srkoiAsn.
8) Serieller , äie kür ein gonrss Zodr voronsdsroklen, erdolten

S »d»t1.
9) Serieller , vrslvllv verreisen , vrvräs » Srinxenä

8 «dstv » , äie « tappen vor Lntrttt üvr Sei »« »nriioll -
rusenävn , äs . »nüornknil » äie xröisten StSrnnxon im
Llrlrvi enlItvllvn .

10) Ltvoige NitlsilnnAen bitten vir nur mit vollstLnäixsr Homensunter -
sokrikt ru woobsn .

lob bestelle bei ä! I .ii »ek8 L » «I»I»»« Ä1» » jx Larlsrukv
1 Lvsemapxv entbaltenä : .

Ilntersokrikt reekt leutliod : - - - --

3 Lrbpnnrsnstrsks 3
bsklnclst sied üss nLcdst üsm I?on «I« IIpI»ir

pkoiograpk . ^ ielier .

VekgiökekungLaiisialt ^

l ? auscIiL ? eLtei
'

Vslspdon 2678

Vornsdmsts ^ usküdrung
Qrökts t. sistun8skÄdi8ksit

SiUiZsts k'reise

Lonntszs Mökknst von 9 bis 6 tlkr .

o. !limgele - !rlirielie>
'

^ Okksn un6 Oolclvvaksii

IM - IM : IkMlIIje MM

Ü0L88IV Kols von M . 4,8Ü
dis ru ü. sodverston . k » I»»tt »,si »ll«n.

Sillige krrite — II,Sbertri>II» t teiäsiz .

Iök »de «ei

ödem . VkssoksllstLlt

Loissrstr . 04. — lelspiwo 1563 .

lllslsi 's , pslslvls
unc ! HnrüZs .

vlüng ! ing8 - unc ! Knaben -

lllslsr 's u . Hn?üZs.
I^ollsi-ne ssS880N8. ^ PSI'le Ii>U8tvI-.
6v8tv Venskbvilung . 6k088 k ^ U8ivabl .

lok . Himr. kellisl
^ sllj8li-skv 28 — nvden Uv8iävnr1ksstvl -.

c » ««»» SllUgsle LerugsyaeUs lür c » ^ ««»ii

säiuü. 8ekueiäer -Lttikel
^unnii »!»«», SügelSk «» »N «I »SinIIivk « 8IIg«I»ien »iIi«»,

l ^
vlvplion k>I». I7IS .

HS v »in « i,Z»ollettkutter i» groSer » H»»«»» i>I.

Im

klllikei! 5le gut mul ülllis

liscke

llele

oliei

6oäekioele -,c
Lackel 'tN' aiielricluiLtrisLweig s »

tüeäerlsge 1er
fsidenfslikill ä. 8otis«u»r,
Volästroüe, beim Oolosssum .

Vinielmi

wirkt ein zartes, reines Gesicht ,
rosiges, jugendfrisches Aussehen,
weiße , sammetweiche Haut u . ein
schöner Teint. Alles dies erzeugt
die allein echte

Steckenpferd -Lilienmilch-Seife,
ä Stück 50 ferner macht der

Dada-Cream
rote u. rissige Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. Tube 50 H b .
C. Roth, Hofdr ., Herrenstr . 26/28,
H. Vieler , Kaiserstr . 223,
Ludwig Bühler, Lachnerstr. 14,
Otto Fischer. Karlstr . 74,
Wilh. Baum. Werderstr . 27,
Jul . Dehn Nachfl., Zähringerstr.,
Em. Dennig , Kaiserstr . 11,
Wilh. Hager . Kaiserstr . 61,
Otto Mayer, Wilhelmstr . 20,
Fritz Reis, Luisenstr. 68,
Emil Schäfer , Bismarckstr .,
W. Tfcherning, Amalienstr . 19,
Th. Walz , Kuroenstr . 17,
G. Ellinger . Sofienstr .,
in der Internationalen Apotheke,

Kaiserstr . 80,
sowie in allen andern Apotheken ;
in Daxlanden: Albert Bertsch,Anton Dannenmaier;
in Srünwlnk . : Fr . Geiger -Sinner ;
in Mühlburg: Strautzdrogerie .

lOsttigv

Ii

'

sciivsins

- Karantiorl Xatm - " i

per I^iter von 60 an.
Lektor m » I» g» . . LIssoke Mir. 1.80

« SI»e «i»p . mir. 1. 40
« Ssino » . mir. 1.20
, V» «sgon » » mir. 1.20
« V«1o»»»I» » mir. 1.28

8c >imi'r« illl!ei' Himlieimsmi'
Lloseko mir» 8 »— , Llasoks mir» 1. 80 »

HiiirWii' rmkeligeMsim
Llasoke mir- 2 .80 , ^2 Llosoko 1.88 »

Üeiikeliei ' Logiisi!
rsinv. lVoindravä

Llsseks mir . 8 .—, Llssoko mir. I.KO .con8üc
Vorsokuitt

Lloseks mir. 1. 78 , ^2 Llosoks mir, I,—,

Ksi » Is1i > s8v 25 , d . ZtoMs -llsdrwillkii .

kklW rsiIklkllNll -MIdM
liekert in Lsrisruke krei ins kisus , auswärts in posticoli von 5 pkunä rv-
oäer als SinIsAe ru einem Postpaket von 60 Ltüclc Trink- oä. Lockeiä-
ru billigen Tagespreisen . Sei sabresabseklüssen entspreckenä billig

SsOiscksr molirereivSrbgnä
KsrlgruLe . LttNnZerstr . 59 . Telepkon 279
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